Sauerkraut als Naturmedizin!

Es ist kaum zu glauben: Gerade die Amerikaner, die sich immer über die Deutschen als Sauerkrautesser lustig machen und sie lächelnd  als „Krauts“ bezeichnen, haben nun das Sauerkraut, das sie übrigens fast ausschließlich aus Deutschland importieren, zum Elixier des Winters ernannt.

Der Biochemiker und Mediziner Prof. Dr. Felix Kindore von der Universität in Pittsburg hat nämlich in einer Studie nachgewiesen: Wenn der Winter seinen Höhepunkt erreicht und die Temperaturen am tiefsten sind, kräftigt das Sauerkraut wie kein anderes Gemüse unsere Gesundheit und unsere Liebeskraft.
In der Tat: Der regelmäßige Genuß von Sauerkraut befreit den Darm von Giften und hilft all jene Krankheiten zu verhindern, die sich daraus   ergeben können. Dazu gehören: Muskelrheuma, Gelenkrheuma, Herzbeschwerden, Kreislauferkrankungen, Hautprobleme. 200 Gramm Sauerkraut – also eine normale Portion – decken bereits einen beachtlichen Teil des täglichen Ballaststoffbedarfes für eine funktionierende Verdauung. Mit dieser Menge deckt man aber auch ein Drittel des notwendigen Vitamin C Bedarfes zum Schutz gegen Erkältungen. Obendrein haben diese 200 Gramm Sauerkraut nur 40 Kalorien. Und: Sauerkraut erhält jung, vital und verbessert die Liebeskraft. Entscheidend dafür ist zweifelsohne die Fülle an Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenelementen.  Im Speziellen aber kann man dem hohen Anteil an Folsäure – Vitamin B 4 – eine Vorbeugung der Aderverkalkung zuweisen.

Die Potenz fördert das Sauerkraut durch seinen Gehalt an Zink und Molybdän. 

Dazu Prof. Dr. Kindore:“ Sauerkraut bringt den ganzen  Organismus in Schwung und entschärft durch seine reinigende Eigenschaft manche Ernährungssünde derart, daß eben alles wieder besser funktioniert“.
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